
• Berichte aus dem Gemeinderat und den Ausschüssen
• Bau des Dorfgemeinschaftshauses hat begonnen
• Portrait: Jörg Hinrichs
• Termine

22.12.2013	 15.00-16.00 Uhr, Familie Sierck, Seesteraudeich 116
	 Weihnachtslieder am Deich mit der Feuerwehrkapelle
24.12.2013	 St. Johannes-Kirche Seester, Dorfstraße 37-39
	 15.00 Uhr: Familiengottesdienst mit Krippenspiel 
	 17.00 Uhr: Christvesper
10.01.2014	 16.00-19.30 Uhr, Grundschule Seester, Dorfstr. 43
	 Blutspenden, DRK Seestermühe/Seester
11.01.2014	 09.00 Uhr, Gemeindegebiet Seester
	 Einsammeln der Weihnachtsbäume durch die JF Seester
11.01.2014	 15.00 Uhr, Buswendeplatz, Dorfstraße/Scheedeweg
	 Weihnachtsbaum-Verbrennfest mit der JF Seester
14.02.2014	 19.30 Uhr, Kirchensaal, Dorfstraße 38
	 Bingo-Abend der Gemeinde Seester
22.02.2014	 20.00 Uhr, Turnhalle Seester, Dorfstraße 43a
	 Feuerwehrball der FF Seester mit „Junk Food“
28.02.2014	 20.00 Uhr, Gemeinderäume, Dorfstraße 43
	 Skat- und Pokerabend für Jedermann, CDU Seester
13.03.2014	 Bürgerhaus, Schulstraße 20, 25371 Seestermühe
	 Jahreshauptversammlung DRK Seestermühe/Seester
14.03.2014	 Vereinsheim, Dorfstraße 52a, 25371 Seestermühe
	 Jahreshauptversammlung TSV Seestermüher Marsch
29.03.2014	 09.00 Uhr, Containerplatz, Schulsteig 2
	 Dorfputz der Gemeinde Seester mit den Vereinen und 
	 Verbänden sowie Bürgerinnen und Bürgern
5./6.4.2014	 Bürgerhaus, Schulstraße 20, 25371 Seestermühe
	 Frühjahrsbasar des DRK Seestermühe/Seester
19.04.2014	 19.00 Uhr, Bauerndamm, 25371 Seestermühe
	 Osterfeuer des TSV Seestermüher Marsch
01.05.2014	 10.00 Uhr, Fähranleger Kronsnest, Seesteraudeich
	 Saisoneröffnung der Fähre mit buntem Programm
02.05.2014	 16.00-19.30 Uhr, Grundschule Seester, Dorfstr. 43
	 Blutspenden, DRK Seestermühe/Seester
14.05.2014	 Seniorenausfahrt der Gemeinde Seester
25.05.2014	 11.00 Uhr, Sportplatz, Dorfstr. 52a, Seestermühe		
	 Jedermann-Fußballturnier TSV Seestermüher Marsch

Termine
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	 Frank Hinrichs, Susanne Lesker, Lars Liebau, Kay Stieler

SchnackBlatt
Vorgestellt
Jörg Hinrichs
•	40 Jahre
•	verheiratet, 2 Kinder
• 	Landwirtschaftsmeister/
	 kaufmännischer Angestellter

Geboren wurde Jörg Hinrichs am 
6. März 1973 in Elmshorn. Aufgewachsen auf dem elter- 
lichen Bauernhof in Kurzenmoor folgte nach dem  
Besuch der Realschule die Ausbildung bis zum Landwirt- 
schaftsmeister. Obwohl er bis heute mit Leib und Seele 
Vollblutlandwirt ist, entschied Jörg Hinrichs sich im Jahre 
2006 schweren Herzens für einen geordneten Rückzug 
aus der Landwirtschaft und betreibt seinen Hof seitdem 
nur noch im Nebenerwerb. Hauptberuflich ist er heute als 
kaufmännischer Angestellter bei einem mittelständischen 
Unternehmen in Westerrönfeld bei Rendsburg tätig, 
kommt dabei viel herum und kennt sich dadurch ganz gut 
in Schleswig-Holstein aus. Vor einigen Jahren ist er schließ-
lich in die Seesteraner CDU eingetreten, um etwas für  
unser Dorf tun zu können und um vor allem diejenigen zu 
unterstützen, die auch wirklich etwas im Dorf bewirken. 
Ihm ist es wichtig, dass man stets versucht, Dinge zu er-
möglichen und nicht ständig versucht, etwas unmöglich zu 
machen. Seit fast 23 Jahren ist er in der Freiwilligen Feuer-
wehr aktiv, war hier 12 Jahre lang Gerätewart und ist jetzt 
Gruppenführer der ersten Gruppe. Bis 2006 kickte Jörg 
Hinrichs zudem für unseren TSV Seestermüher Marsch in 
fast allen Herren-Fußballmannschaften. Danach wollten 
die Knochen einfach nicht mehr so wie er – seitdem wid-
met sich der leidenschaftliche HSV-Fan dem Angeln. Auch 
die eine oder andere Runde Skat wird gerne gezockt. Aber 
am liebsten und auch am meisten verbringt er seine Zeit 
mit der Familie und seinen beiden kleinen Kindern.

www.cdu-seester.de



Seesteraktuell
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
geht es Ihnen auch so? Das Jahr ist schon wieder wie 
im Fluge vergangen. 2013 war ein ereignisreiches Jahr. 
Kommunal- und Bundestagswahlen standen an und 
auch hier vor Ort in Seester gab es einige wichtige Ent-
scheidungen zu treffen und Projekte zu initiieren. Nun 
stehen Weihnachten und der Jahreswechsel vor der Tür 
und wir hoffen, dass Sie ein wenig entspannen und die 
anstehenden Festtage im Kreise Ihrer Familie genießen 
können. Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien eine  
besinnliche Adventszeit, ein friedvolles Weihnachtsfest 
und einen guten Start in ein erfolgreiches Jahr 2014!

Ihr Team der CDU Seester

Bau des Dorfgemeinschaftshauses hat begonnen
Nachdem mittlerweile alle erforderlichen Baugenehmi-
gungen vorliegen und im November
auch der Bewilligungsbescheid 
der „AktivRegion Pinneberger
Marsch und Geest“ in Höhe
von 150.000 EUR offiziell
an unseren Bürgermeister
Claus Hell sowie den Vor-
sitzenden des Bau-, Wege-
und Umweltausschusses Her-
mann Suhr übergeben werden
konnte, geht es nun auch sichtbar 
mit dem Projekt „Dorfgemeinschaftshaus“ voran. Die vor-
bereitenden Erdarbeiten sind abgeschlossen und die auf-
gebrachte Sandschicht wird in den nächsten Monaten für 
die nötige Verdichtung des Baugrunds sorgen. Die Aus-
schreibungen für den Hochbau sollen im Januar 2014 er-
folgen, der Bau selbst wird im Frühjahr beginnen und soll 
im Spätherbst fertiggestellt werden.

35 Jahre für die Gemeinde aktiv
Seit 35 Jahren gehört Bürgermeister Claus Hell nun 
schon dem Gemeinderat unserer Gemeinde an. Im Na-
men aller Gemeindevertreter, aber auch aller Bürge-

rinnen und Bürger, überreichte 
ihm sein Stellvertreter Frank 
Hinrichs während der Sitzung
des Gemeinderats am 12.12.
als Dank und Anerkennung
für die jahrzehntelange, ehren-
amtliche Arbeit und sein enor-
mes Engagement ein Präsent. 

Aus dem Gemeinderat und den Ausschüssen
Mehr als 100 Bäume, hauptsächlich Obstgehölze, wur-
den kürzlich am Katastrophenweg im Bereich zwischen 
Seesteraudeich und dem Scheedeweg gepflanzt. Hierbei 
handelt es sich um die Ausgleichspflanzung für das Neu-
baugebiet „Zur Rönnwettern“ im B-Plan Nr. 10. 
Die Arbeiten konnten größtenteils in Eigenregie durch 
die Mitglieder des Bau-, Wege- und Umweltausschusses 
durchgeführt werden, was eine erhebliche Kostenerspar-
nis für unsere Gemeinde bedeutet.

Wichtige Weichen hat die Gemeindevertretung auf ihrer 
jüngsten Sitzung mit dem Beschluss, die Verstärkung der 
Internet-Infrastruktur durchzuführen, gestellt. Für die  
Begleitung der Maßnahme ist ein Ingenieurbüro beauf-
tragt worden, die ersten Schritte in Richtung des Ausbaus 
des „schnellen Internets“, welches heutzutage für Firmen 
und Privathaushalte gleichermaßen unerlässlich gewor-
den ist, in Seester einzuleiten und sich u.a. nach entspre-
chenden Anbieterfirmen umzusehen.

Einem Zuschussantrag der Kirchengemeinde für Sa-
nierungsmaßnahmen am Kirchensaal konnte hingegen  
nicht entsprochen werden. Die Gemeinde Seester 
wird auch weiterhin ihren vertraglichen Verpflich-
tungen zum Unterhalt des Kirchensaals nachkommen. 
Darüber hinausgehenden, zusätzlichen Investitionen an 
nicht gemeindeeigenen Gebäuden können und wollen 
wir derzeit allerdings nicht zustimmen, da unser Haupt-
augenmerk zunächst klar auf den Bau des neuen Dorfge-
meinschaftshauses gerichtet ist.

Ein beleuchteter Weihnachtsbaum sorgt auch in diesem 
Jahr in der Adventszeit auf dem Kirchenvorplatz in der 

Dorfstraße für stimmungsvolles Licht. Der von Familie  
Piening gestiftete Baum wurde erneut von Willi Dralle 
und Sönke Schillhorn gefällt, vor dem Pastorat aufge-
stellt und mit Lichterketten bestückt und bot so eine tol-
le Kulisse für den gelungenen „Wiehnachtsklönschnack“.

Die Mitglieder des Sozialausschusses haben in den 
vergangenen Tagen mehr als 30 Senioren „über 80“ 
besucht und mit einem kleinen Präsent bedacht. Nach-
dem die Idee von Lars Liebau, Kalender mit Motiven 
aus unserer Heimat zu verschenken so gut angekom-
men ist, hat der Sozialausschuss in diesem Jahr erneut 
in Handarbeit Kalender hergestellt – diesmal mit dem 
Thema „Häuser unserer Gemeinde“.

Historische Infotafeln für Seester
Eine Spende in Höhe von 350 EUR bekam der Bürger-
meister kürzlich von Ilka und Thies Früchtnicht über-
reicht, die damit erneut der Ge-
meinde den Erlös aus dem 
Verkauf der im Rahmen 
des „Apfelquetschertags“
gespendeten Kuchen 
und Torten zukommen 
ließen. Angeschafft 
werden soll mit Hilfe 
des Geldes eine weitere 
„historische Infotafel“, die
sich mit der Geschichte des
Schöpfwerks am Seesteraudeich
beschäftigt. Die erste Tafel, finanziert aus der letzt-
jährigen Spende, gestaltet von Kay Stieler und auf-
gestellt von Willi Dralle, stellt eindrucksvoll in Wort 
und Bild die wechselhafte Geschichte des Schul-
steigs von einem Trampelpfad bis hin zur Hauptver-
kehrsader dar. Allen Beteiligten und vor allem den  
vielen Kuchenspendern gilt unser herzlicher Dank!

Einladung
Die CDU Seester lädt herzlich ein zu einem

Skat- und Pokerabend 
am Freitag, dem 28. Februar 2014 ab 20.00 Uhr 

in den Gemeinderäumen bei der Grundschule Seester



Haushalt2014
Anpassung der Hebesätze 
für die gemeindeeigenen Steuern
Um auch weiterhin die Schlüsselzuweisungen vom 
Land in voller Höhe zu erhalten und in den Genuss 
von Fördergeldern zu kommen, musste eine moderate 
Anpassung der Hebesätze für die Grundsteuer A und B
auf das Niveau der vom Land gemäß Haushaltserlass 
für das Jahr 2014 vorgegebenen Nivellierungssätze vor-
genommen werden. Die Hebesätze belaufen sich damit 
künftig für die Grundsteuer A und B auf jeweils 295% 
(bisher 280%). Die neuen Bescheide werden Ihnen im 
1. Quartal 2014 zugehen. Der Hebesatz für die Gewer-
besteuer musste nicht angepasst werden und bleibt un-
verändert bestehen.

Umstellung der Haushaltsführung
Mit Wirkung zum 01.01.2014 stellen alle amtsangehö-
rigen Gemeinden und Verbände die Haushaltsführung 
vom bisherigen kameralen System auf die doppelte 
Buchführung (Doppik) um. 
Da die beiden Systeme derart unterschiedlich sind, ist 
ein Vergleich der bisherigen und künftigen Haushalte 
nur schwer möglich. So werden der bisherige Verwal-
tungshaushalt (laufende Einnahmen und Ausgaben) und 
der Vermögenshaushalt (Investitionen) u.a. durch Bi-
lanz, Ergebnis- und Finanzplan ersetzt. Ein gravierender 
Unterschied sind dabei die Abschreibungen auf das 
gesamte Anlagevermögen der Gemeinde. Hierzu zäh-
len alle gemeindeeigenen Gebäude, Straßen, (Feuer-
wehr-)fahrzeuge usw., die alle bewertet worden sind. 
Daraus resultieren für das Haushaltsjahr 2014 Ab-
schreibungen in Höhe von insgesamt 93.200 EUR, die 
aus den laufenden Einnahmen erwirtschaftet werden 
müssen. 
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Wo bleibt unser Geld? 
Die größten Einnahmen der Gemeinde Seester
• Gemeindeeigene Steuern    ca. 197.900 €
 (Grund- und Gewerbesteuer)
• Steuerzuweisungen vom Land      ca.  674.100 €
• Konzessionsabgabe Stadtwerke   ca. 29.600 €
• Mieteinnahmen     ca. 15.600 €

Die größten Ausgaben der Gemeinde Seester
• Kreis-, Amts- und
 Gewerbesteuerumlage    ca. 442.300 €
• Grundschule (Anteil Gem. Seester)   ca. 94.000 €
• Schulkosten weiterführende Schulen   ca. 91.200 €
• Kindergarten (Anteil Gem. Seester)   ca. 129.000 €
• Feuerwehr und Jugendfeuerwehr   ca. 68.500 €
• Straßen- und Wegeunterhaltung   ca. 46.400 €
• Zuschüsse an Vereine       ca. 16.300 €
• Internet-Infrastruktur       ca. 30.000 €   
• Abschreibung auf Anlagevermögen
 (neu wegen Doppik)       ca. 93.200 €   
   
Die Baukosten für das Dorfgemeinschaftshaus in Höhe 
von 565.000 EUR werden durch den Zuschuss der Aktiv-
Region in Höhe von 150.000 EUR, die Darlehensaufnah-
me in Höhe von 250.000 EUR und eine Rücklagenent-
nahme in Höhe von 165.000 EUR finanziert.

Unter Berücksichtigung aller vorstehenden Ausfüh-
rungen, inklusive der Abschreibungen und der Investi-
tionen beim Dorfgemeinschaftshaus, der Verbesserung 
der Internet-Infrastruktur, der Schule und Feuerwehr, 
ergibt sich für das nächste Jahr eine Unterdeckung in 
Höhe von insgesamt rund 180.000 EUR, die aus der 
Rücklage aufgefangen werden können.

Auch nach der Rücklagenentnahme werden wir zum 
31.12.2014 weiterhin einen Bestand an liquiden Mit-
teln (im alten kameralen System noch die Rücklagen) 
in Höhe von rund 260.000 EUR haben, die für künftige 
Investitionen zur Verfügung stehen.  
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